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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2008/014/1349 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Rechnungsprüfung 
 

 
18.09.2008 

 
 
 
 

Kirsten Beermann 

 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 Rechnungsprüfungsausschuss 04.11.2008 

 Rat 01.12.2008 
 
 
 

Prüfung der Jahresrechnung 2007 der Stadt Oelde 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Der Rat der Stadt Oelde nimmt Kenntnis vom Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung der Jahresrechnung 2007. 

 
2. Der Rat der Stadt Oelde beschließt die Jahresrechnung 2007 mit dem im Schlussbericht 

des Rechnungsprüfungsausschusses ausgewiesenen Abschlussergebnis (§ 94 GO alte 
Fassung). 

 
3. Der Rat der Stadt Oelde beschließt, dem Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2007 

vorbehaltlose Entlastung zu erteilen (§ 94 GO alte Fassung). 
  
 

Maßnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+  
 
Nein 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 04.11.2008 über die Jahresrechnung 
2007 beraten. 
 
Grundlage dafür war der von der örtlichen Rechnungsprüfung erstellte Bericht über die Prüfung der 
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Jahresrechnung. Dieser Bericht liegt den Fraktionen vor. 
 
Nach Auffassung der Rechnungsprüfung enthält der Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 
keine Angaben, die der Geheimhaltung bedürfen. Ein gesonderter Berichtsband ist daher nicht 
erforderlich. 
Die Einwohner und Abgabepflichtigen sind zur Einsichtnahme in diesen allgemeinen Berichtsband 
berechtigt. 
 
Das Ergebnis der Prüfung wurde in einem Schlussbericht zusammengefasst (§ 101 GO). Dieser 
nachfolgende Schlussbericht wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss einstimmig beschlossen: 
 
 

S c h l u s s b e r i c h t 
 

des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Oelde  

über die Prüfung  

der Jahresrechnung 2007 der Stadt Oelde 

--------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Die Jahresrechnung 2007 wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Oelde geprüft. 
Dabei bediente er sich gemäß § 101 Abs. 6 GO NRW der örtlichen Rechnungsprüfung. 
 
In seiner Sitzung vom 04.11.2008 erörterte der Rechnungsprüfungsausschuss den von der 
Rechnungsprüfung erstellten Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2007. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss erklärte sich mit den darin getroffenen Feststellungen 
einverstanden und machte sich den Bericht der Rechnungsprüfung zu eigen. 
 
Es wurde festgestellt, dass ein gesonderter Berichtsband nicht erforderlich ist, da 
Angelegenheiten, die der vertraulichen Behandlung bedürfen, nicht erkennbar sind. 
 
Die Prüfung der Rechnung führte zu dem Ergebnis, dass im Wesentlichen 
 

 der Haushaltsplan eingehalten wurde, 
 

 die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und 
belegt sind, 

 

 bei den Einnahmen und Ausgaben nach den geltenden Vorschriften verfahren worden ist 
und 

 

 die Vorschriften über Verwaltung und Nachweis des Vermögens und der Schulden 
eingehalten worden sind. 

 
Zu den im o.a. Bericht der Rechnungsprüfung aufgeführten Bemerkungen haben der 
Bürgermeister und der Kämmerer in der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
4. November 2008 mündlich Stellung genommen.  
 
Die Prüfungsfeststellungen im Bericht können als ausgeräumt angesehen werden bzw. werden 
von der Rechnungsprüfung in Zusammenarbeit mit den zuständigen Fach- und Servicediensten 
weiter verfolgt. 
 
Die Feststellungen stehen von ihrer Bedeutung her einer Entlastung des Bürgermeisters nicht 
entgegen. 
Zusammenfassend stellt der Rechnungsprüfungsausschuss fest, dass die Stadt Oelde bei der 
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Haushalts- und Finanzwirtschaft des Haushaltsjahres 2007 die Gesetze und sonstigen Weisungen 
beachtet und die Haushaltsmittel zweckmäßig und wirtschaftlich verwaltet hat.  
 
Die Finanzen der Stadt Oelde waren im Haushaltsjahr 2007 geordnet. 
 
Den positiven Trend des Vorjahres fortsetzend konnte der allgemeinen Rücklage ein Betrag von 
1.520.940 Euro zugeführt werden. Entnahmen aus den Rücklagen und auch neue 
Kreditaufnahmen wurden vermieden. 
 
Auf Grundlage des Berichts über die Prüfung der Jahresrechnung 2007 empfiehlt der 
Rechnungsprüfungsausschuss dem Rat der Stadt Oelde gemäß § 94 Abs. 1 GO NRW  
(spätestens bis zum 31.12.2008) wie folgt zu beschließen: 
 

1. Die gemäß § 93 Abs. 2 GO NRW vom Kämmerer aufgestellte und vom Bürgermeister 
festgestellte Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2007 wurde vom 
Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW  in seiner Sitzung vom 
04.11.2008 geprüft und für ordnungsgemäß befunden. Das Ergebnis wurde im Bericht über 
die Prüfung der Jahresrechnung 2007 zusammengefasst. 

 
Der Rat der Stadt Oelde beschließt die Jahresrechnung 2007 mit nachfolgend 
ausgewiesenem Abschlussergebnis: 

 
 

Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 54.288.126,09 € 
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 7.343.537,84 € 
  
Summe Soll-Einnahmen 61.631.663,93 € 
 + Haushaltseinnahmereste -      € 
    Verwaltungshaushalt -    €  
    Vermögenshaushalt -    €  
  
./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste -      € 
    Verwaltungshaushalt -    €  
    Vermögenshaushalt -    €  
  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 130.656,42 € 
    Verwaltungshaushalt 30.656,42 €  
    Vermögenshaushalt 100.000,00 €  
  
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 61.501.007,51 € 
  
Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 54.305.706,15 € 
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 7.952.942,78 € 
                       (darin enthalten Überschuss  
                        gem. § 41 Abs. 3 GemHVO)                          1.520.940,17 € 

 
Summe Soll-Ausgaben 62.258.648,93 € 
 + neue Haushaltsausgabereste -      € 
    Verwaltungshaushalt -      €  
    Vermögenshaushalt -      €  
  
./. Abgang alter Haushaltsausgabereste 757.641,42 € 
    Verwaltungshaushalt 48.236,48 €  
    Vermögenshaushalt 709.404,94 €  
  
./. Abgang alter Kassenausgabereste -      € 
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    Verwaltungshaushalt -    €  
    Vermögenshaushalt -    €  

  
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 61.501.007,51 € 
  
Überschuss oder Fehlbetrag(-) -      € 
  
  
  
Oelde, den 09.06.2008 Oelde, den 

09.06.2008    
Aufgestellt:                                                                                               Festgestellt: 
  
gez.                                                                                                          gez. 
 
Rose                                                                                                        Predeick 
Kämmerer                                                                                                Bürgermeister  
 
 

2. Der Rat der Stadt Oelde nimmt Kenntnis vom Bericht über die Prüfung der 
Jahresrechnung 2007 (§ 101 Abs. 3 GO).  

 
3. Der Rat der Stadt Oelde beschließt, gemäß § 94 Abs. 1 GO NRW  dem Bürgermeister 

für das Haushaltsjahr 2007 vorbehaltlose Entlastung zu erteilen. 
 
 
Oelde, den 04. November 2008 
 
 
____________________________   _____________________________ 
gez. Oliver Bäumker     gez.  Hildegard Hödl 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses  Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses 
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